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Die Herrlichkeit der Erden
muss Rauch und Asche werden, 
kein Fels, kein Erz kann stehn.

Dies, was uns kann ergötzen, 
was wir für ewig schätzen, 
wird als ein leichter Traum vergehn. 
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ANgeDACHT

Liebe Gemeindeglieder,  
                liebe Leserinnen 
und Leser,
wir schreiben das Jahr 2023. An 
die unselige Machtübernahme 
Hitlers vor 90 Jahren wurde schon 
erinnert. Auch zum „Krisenjahr 
1923“ nach dem 1. Weltkrieg 
und zur „Spanischen Grippe“ mit 
Ruhrkrise und Hyper-Inflation 
gibt es viele Erinnerungs-Bücher 
und -Sendungen. Doch 2023 ist 
auch auf lokaler Ebene ein Ge-
denkjahr. Wir hier in Dillenburg 
werden an den großen Stadt-
brand erinnern, der vor 300 Jah-
ren, am 14. Mai 1723, drei Viertel 
der damaligen Stadt vernichtete. 
	 Irgendwie wirkt dieses 
Trauma noch nach. Und es tritt 
immer wieder aus dem kollek-
tiven Bewusstsein hervor, be-
sonders dann, wenn man heute 
Städte brennen sieht: Im nahen 
Ukraine-Krieg, verursacht durch 
Raketen und Bomben. Aber auch 
an vielen anderen Stellen dieser 
Welt. Manchmal brennt auch 
bei uns in der Region wieder ein 
Haus oder der Wald. 
	 Solche Rauchsäulen, wie 
wir sie auf der historischen Um-
schlagszeichnung sehen, sah ich 

auch Anfang August, als ich – aus 
der Kirche kommend – Richtung 
Manderdach / Frohnhausen ge-
schaut habe. Wie gut, dass wir 
einsatzbereite Feuerwehren ha-
ben! Danke, dass sie noch größe-
ren Schaden abwenden konnten. 

Die Herrlichkeit der Erden 
muss Rauch und Asche  

werden
Immer dann, wenn ich von Brän-
den lese, Bilder davon betrach-
te oder brennende Häuser oder 
Scheunen einmal miterlebe (wie 
in den 1990ern in Allendorf), 
werde ich erinnert an die Stro-
phe aus dem Gesangbuch, die 
vorne abgedruckt ist (EG 527,1): 
„Die Herrlichkeit der Erden muss
Rauch und Asche werden …“. 
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ANgeDACHT

Das ist mein persönliches, evan-
gelisches Aschermittwochslied, 
passend in die Passionszeit. Wir 
sollten uns das immer klar ma-
chen, dass jede irdische Herr-
lichkeit vergänglich ist. Dass 
nichts bleiben wird, wie es ist. 
Das Beständigste ist der Wandel,  
die Veränderung, der Wechsel.  
Wenn die Veränderung durch Ge-
walt und Vernichtung, durch ab-
sichtliches Feuer oder Sprengstoff 
geschieht, dann tut es natürlich 
besonders weh. 
	 Das war 1723 gewiss für 
die Bewohner Dillenburgs der 
Fall. Wohin sollten sie gehen?  
Haiger war selbst vorher abge-

brannt und konnte sie nicht auf-
nehmen. Und auf den Dörfern 
hat es auch immer wieder ge-
brannt. Deswegen wohnten die 
Menschen wohl über Monate 
hinweg in Zelten im Hofgarten, 
bis sie ihre Fachwerkhäuser wie-
der aufgebaut hatten. 17 Jahre 
später brannte das Schloss aus. 
Und auch die fürstlichen Bewoh-
ner und Bediensteten mussten 
ein ähnliches Schicksal erleben. 
Ihre neuen Häuser in der Wil-
helmstraße waren nicht von heu-
te auf morgen fertig. 
	 Solche Krisen für ein 
Dorf, eine Stadt, ein Schloss sind  
„Passionszeiten“. Schwere Zeiten,  
„theure Zeit“, wie man damals  
sagte. Heute, wo alles teurer 
wird, wir an vielen Stellen „Teu-
erungen“ erleben, können wir 
etwas erahnen von dem, was mit 
dem Begriff gemeint ist … Aber 
„Passions-Zeiten“ sind begrenzt. 
Gott sei Dank! Sie konnten immer 
wieder überwunden werden. 
	 Das lehrt der Blick in die 
Geschichte – und in die Bibel. Auf 
den Karfreitag folgt Ostern. Zer-
störung und Tod haben nicht das 
letzte Wort. So wahr Jesus nicht 
am Kreuz und im Grab geblieben 
ist. Sondern er ist auferstanden.

Auferstehung Christi, 1499 von Perugino. 
Die Fahne ist hier Symbol des Sieges über 
den Tod
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ANgeDACHT

Christus ist gestorben und 
lebendig geworden, um 

Herr zu sein über Tote und 
Lebende. (Römer 14,9)

Das ist der Monatsspruch für den  
Ostermonat April 2023. Es ist 
das Grundbekenntnis der ersten 
Christen. Wie oft musste die Kir-
che im Laufe der Jahrhunderte 
Zerstörungen erleben. Wie viel 
ist vernichtet worden, nicht nur 
an Bauwerken, sondern auch an 
Organisationen. Wie viele Chris-
ten sind um ihres Glaubens willen  
getötet worden und haben ihr 
Blut vergossen. „Das Blut der 
Märtyrer ist der Same der Kirche“, 
sagte der Kirchenvater Tertullian 
ums Jahr 200. 

Das Blutvergießen durch die rö- 
mischen Kaiser schadete der Ent-
wicklung des Christentums nicht,  
sondern beförderte seinen Erfolg. 
In diesem Jahr fällt der Todestag 
des Märtyrers Dietrich Bonhoef-
fer am 9. April auf Ostern.
	 Auch ein schöner Hinweis 
darauf, dass Kirche die Zeiten der 
Krise überlebt. Deswegen sind 
die Unkenrufe vom Untergang 
des Christentums mit einem zu-
versichtlichen Osterglauben zu 
überhören. 
	 „Auferstanden aus Ruinen“  
hieß die Nationalhymne der DDR. 
Dahinter steht ein atheistischer 
Osterglaube. Aber die DDR ist ja 
bekanntlich untergegangen, wie 
jede Diktatur und Tyrannei. Auch 
Putin wird untergehen …

Dietrich Bonhoeffer im August 1939

Eine Abbildung des Phönix im „Bestiarium 
von Aberdeen”, einer Handschrift, die 
Ende des 12. Jahrhunderts entstand
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ANgeDACHT

Wohl dem, der Gott vertrauet, 
er hat recht fest gebauet. 

Und ob er hier gleicht fällt,
wird er doch dort bestehen und 

nimmermehr vergehen, 
weil ihn die Stärke selbst erhält. 

So heißt es in der 10. und letzten 
Strophe des zitierten „Aschermitt- 
woch“-Liedes EG 527. Übrigens 
1650, nach dem 30jährigen Krieg 
von Andreas Gryphius gedichtet. 
	
2023 wird uns vielleicht der 23. 
Psalm besonders wichtig. Ein 
Psalm, der gewiss auch die Dillen-
burger 1723 getröstet hat. Weil 
es da heißt (V.4): „Und ob ich 
schon wanderte im finsteren Tal, 
fürchte ich kein Unglück, denn 
Du bist bei mir. Dein Stecken und 
Stab trösten mich.“  

Dass wir das beten könnnen, das 
wünsche ich auch uns. Und ich 
freue mich auf viele Begegnungen 
in der Passions- und Osterzeit. 
Auch vielleicht am 14. Mai zum  
Gedenkgottesdienst an den Stadt- 
brand vor 300 Jahren, um  11 Uhr  
an der Villa Grün.

Ihr Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva

Termin vormerken:
14. Mai, 11 Uhr an der  
Villa Grün auf dem Schlossberg:
Gedenkgottesdienst zum  
Stadtbrand vor 300 Jahren

D
ig

ita
lis

at
: S

ta
dt

ar
ch

iv
 D

ill
en

bu
rg

Historische Abbildung des Stadtbrandes in Dillenburg im Jahre 1723
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Viele Gründe, ein Segen  
#deinetaufe
am Brunnen auf dem 
Wilhelmsplatz
Liebe Gemeindeglieder und  
solche, die es noch werden 
wollen: Die Evangelische Kirche 
in Deutschland hat für 2023 eine 
großartige Tauf-Aktion geplant. 

Die Aktion findet am Samstag, 
dem 24. Juni statt. Das ist in 
jedem Jahr der Tag Johannes 
des Täufers, ein halbes Jahr vor 
Weihnachten. Dieser Johannes, 
der auch ein halbes Jahr älter 
war als Jesus und den Weg für 
ihn vorbereitet hat, ist der  
Namensgeber unserer „Johan- 
niskirche“. Wieviele Menschen 
mögen schon in dieser alten 
Kirche von 1491 getauft wor- 
den sein? 

Durch die Pandemie und aus  
vielen anderen Gründen sind 
manche Kinder in den letzten  
Jahren noch nicht getauft  
worden, obwohl die Eltern es 
vielleicht vorgehabt hatten. 
Wir bieten in unserer Gemeinde 
an, Menschen jeden Alters in  
einem großen Freiluft-Gottes-
dienst am Brunnen auf dem 
Wilhelmsplatz zu taufen. 

Taufmöglichkeit am  
24. Juni um 18 Uhr
Falls Sie sich dafür interessieren, 
wenden Sie sich bitte vertrauens- 
voll an einen der beiden Pfarrer 
(Kontakt auf der Rückseite). 

Tauffest  Wilhelmsplatzam 24.6.23
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Unser Kirchenvorstand ist ein 
sehr reges Gremium. Wir treffen 
uns in der Regel einmal im Mo-
nat drei Stunden im Plenum und  
dazwischen in Ausschüssen und 
Arbeitsgruppen. Die 14 Mitglie-
der mit unterschiedlichen Bega-
bungen und Interessen haben 
immer eine ganze Menge zu tun.  

Einige Einblicke: Eine große  
Rolle spielt in den letzten Mona- 
ten unser Energieverbrauch. Des-
wegen haben wir beschlossen, im 
Winter nur noch wenige Gottes-
dienste in der Stadtkirche zu fei-
ern. Einmal die Kirche auf ca. 16 °C   
zu heizen, kostet etwa 120€.  
Wem es dabei zu kalt ist, für den 
haben wir Wärmedecken an-
geschafft, die man sich am Ein-
gang ausleihen kann. Im Zwin-
gel dürfen es immerhin 19 °C  
sein. Dort haben wir in den letz-
ten Wochen sehr schöne und gut 
besuchte Gottesdienste unterm 
Sternenzelt feiern können. 
	 Die Barrierefreiheit und  
die Möglichkeit, anschließend 
noch auf eine Tasse Kaffee oder  
einen Imbiss zusammenzubleiben, 
lockt viele Menschen dorthin. 

Die weitere Gestaltung des Zwin-
gels ist ein großes Thema. Im Foyer  
konnten wir das schönste Fenster 
aus dem alten Zwingel fixieren 
und die Informationsmöglichkei- 
ten verbessern. Über weitere  
Ästhetik wird – u.U. auch mal 
kontrovers – nachgedacht. Für 
eine Bank vor dem Haus wurde 
Geld gespendet; sie kommt zum 
Frühjahr. Schön wären auch neue  
Tische, da wir die vorhandenen 
aus den früheren Gemeindehäu-
sern nur schlecht stapeln kön-
nen. Auch wollen wir ein passen-
des Rednerpult anschaffen. 
	 Wie Sie wissen, wollen wir 
ja das Glocken-Projekt zu einem  
Ende bringen. Danke für alle  
großen und kleinen Gaben, die 
eingegangen sind, dazu einige 
Beispiele auf Seite 30.

Aus dem Kirchenvorstand

Immer viel zu tun!

Das alte Fenster hat einen neuen Platz!
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Am wichtigsten sind uns aber 
die Menschen. Die Pfarrer und 
die Besuchsdienste sind unab-
lässig unterwegs in die Häuser 
und Wohnungen. Wie gut, dass 
persönliche Begegnungen wieder 
möglich sind! Falls Sie ein Haus- 
abendmahl wünschen, vielleicht 
gerade in der Passionszeit, dann 
tun Sie das bitte kund. Die Pfarrer 
kommen gerne vorbei. 
	 Schön, dass unsere Kinder- 
gruppen einen solch guten Auf- 
trieb haben. In der Minijungschar  
reicht der kleine Saal nicht mehr 
aus. Die Gruppe trifft sich jetzt 
mit 30 Kindern im großen Saal. 
Ebenso gibt es donnerstags und  
freitags am Vormittag Mutter- 
Kind-Gruppen, die den großen 
Raum brauchen.

Apropos Raumnot: 
Auch unsere Kita Schatzkiste  
im Mittelfeld platzt aus allen 
Nähten. 2023 ist das Jahr, in 
dem wir endlich die Fenster  
sanieren werden. Die Stadt hat 
ihren Zuschuss in Höhe von  
€ 60.000 zugesagt. Genausoviel  
muss und wird die Kirche zahlen. 
Ein Projekt, für das auch der Kir-
chenvorstand verantwortlich ist. 

Im ehemaligen Gemeindehaus 
und Pfarrhaus im Mittelfeld wird 
der St. Elisabeth-Verein bald sei-
ne Arbeit aufnehmen zum Wohl 
der Kinder und Familien unserer 
Stadt. 
	 Im Zuge der  
Kooperation„Evan- 
gelisch rund um 
den Wilhelmsturm“  
gab es viele Sitzun-
gen in Arbeitsgrup-
pen. Ein gemein- 
sames Gemeinde- 
büro bei uns im 
Zwingel wird kom- 
men. Auch an einer gemein- 
samen Öffentlichkeitsarbeit wird  
gebastelt. Gemeinsame Veran- 
staltungen wird es ja einige ge- 
ben, von denen hier im Ge-
meindebrief schon die Rede ist. 
Wir sind gespannt auf weitere  
Entwicklungen im Zuge von 
„ekhn2030“. Am 25.03. wird auf 
der Frühjahrssynode des Deka- 
nates eine neue Dekanin oder ein 
neuer Dekan gewählt. 
	 Bleiben wir verbunden in 
gutem Austausch. Der Kirchen- 
vorstand sucht das Beste für  
die Gemeinde, zu der wir alle 
gehören. 

Aus dem Kirchenvorstand

9

Immer viel zu tun!

Unterm Stern  
im Gemeindehaus …
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Kirchenmusik

Musik im Gottesdienst
 Die Reihe „Vom Dunkel zum Licht“  
schafft mit zwei musikalisch  
gestalteten Gottesdiensten und  
einem Konzert eine Brücke von  
der Passionszeit hinüber zum  
Osterfest.
	 Den Auftakt der Reihe 
bildet ein musikalischer Gottes-
dienst an Karfreitag, 7. April um 
10 Uhr in der Stadtkirche. Die 
Johanniskantorei wird unter an-
derem Choräle aus der Johan-
nespassion von J.S. Bach singen. 

7. , 9. und 23. April in der Evangelischen Stadtkirche
Vom Dunkel zum Licht

Den liturgischen Rahmen gestal-
tet Pfarrer Ralf Arnd Blecker.
	 Den Festgottesdienst am 
Ostersonntag, 9. April um 10 Uhr 
wird in diesem Jahr der Kam-
merchor zusammen mit Pfarrer 
Dr. Friedhelm Ackva gestalten,  
auf dem Programm stehen Motet- 
ten und Choräle zum Osterfest- 
kreis, unter anderem von  
Josef Rheinberger. 

Konzert in der Stadtkirche
Den Abschluss der Reihe bildet ein 
Instrumentalkonzert am Sonntag  
„Misericordias Domini“, 23. April  
um 17 Uhr in der Stadtkirche. 
Karsten Dobermann (Trompete)  
und Gerald Gatawis (Orgel) wer- 
den das Publikum mit festlicher  
Musik erfreuen, sie sind dem 
Dillenburger Publikum als Duo 
„Amis du Baroque“ bereits  
bekannt. Auf dem Programm  
stehen Werke von Antonio Vivaldi,  
J.S. Bach, Marcel Dupré. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei,  
am Ausgang erbitten wir eine  
Spende für die kirchenmusika- 
lische Arbeit in der Gemeinde. 

Erfreuen uns mit festlicher Musik: 
Karsten Dobermann und Gerald Gatawis
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Besuchen Sie wieder das beliebte 
Wandelkonzert an beiden Dillenbur-
ger Orgeln. Beginn ist um 17 Uhr in der  
evangelischen Stadtkirche, die Fort-
setzung folgt in der katholischen Pfarr- 
kirche. In diesem Jahr musizieren 
Petra Denker und Joachim Dreher  
unter dem Motto „Concerto“ Orgelwerke u.a. von Antonio Vivaldi,  
J.G. Walther und J.S. Bach. Abgerundet wird das Konzert durch Choral- 
bearbeitungen für Orgel zum Osterfest und zu Pfingsten. Anschlie-
ßend gibt es im Pfarrsaal der kath. Pfarrgemeinde einen Aperitif mit 
Weinen des bischöflichen Weinguts und des Weinguts Manz (EKHN).

Der Eintritt zum Konzert beträgt 10 € (ermäßigt 8 €). Schülerinnen und 
Schüler sowie Studentinnen und Studenten haben freien Eintritt

11

Kirchenmusik

Wandelkonzert & Wein
Am Pfingstmontag, 29. Mai in der Evangelischen  

Stadtkirche und der katholischen Pfarrkirche Herz Jesu

Benefizkonzert für die neuen Glocken 

Konzert am 5.3.2023:
Joyful Bells 
Konzert für Handglocken, Chor 
& Orgel am Sonntag, 5. März 
um 17 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche in Dillenburg
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Kirchenmusik

Mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse Dillenburg.

Ev. Stadtkirche Dillenburg
Sonntag, 14. Mai 2023 17.00 Uhr

Ausführende:
Johanniskantorei
der ev. Kirchengemeinde Dillenburg
Manuela Meyer, Mezzosopran
Stephan Langenberg, Bandoneon
Ulrich Kögel, Klavier
Camerata Instrumentale Siegen
Leitung: Petra Denker
Eintritt:
15 € (ermäßigt 10 €) freie Platzwahl
Vorverkauf in Dillenburg ab 17. April 2023:
Buchhandlung Rübezahl, Hüttenplatz 14
Weltladen, Hauptstraße 93
Abendkasse ab 16.00 Uhr

Ab 19:00 Uhr Milonga und argentinischer Tango 
im Gemeindehaus, Am Zwingel 3, Dillenburg

Martín Palmeri,Martín Palmeri,
Misa a Buenos AiresMisa a Buenos Aires
»Tangomesse«»Tangomesse«
sowie Werke vonsowie Werke von
Astor PiazzollaAstor Piazzolla



Danke für Ihre Stimme!
Stimmen Sie für uns ab: Wir bewerben uns für eine Förderung des  
Magazins chrismon für unser Kindermusical „Ester und die Würfel  
des Purim”, das im Mai aufgeführt wird. Vom 28.2. bis 23.3.  
können Sie mit einem Klick und ohne weitere Angaben entscheiden, 
ob unser Musical-Projekt in die Finalrunde kommt. Danach wird es 
eine zweite Abstimmung über die Vergabe der Fördergelder geben. 
Dazu werden wir dann zeitnah alle Infos veröffentlichen.
Chrismon ist ein evangelisches Magazin mit Reportagen, berührenden  
Texten und starken Bildern. Es geht um Menschen wie du und ich –  
und außergewöhnliche Lebenssituationen. Gesellschaftliche Themen  
und religiöse Fragen werden lebensnah diskutiert. Mit dem Förder-
wettbewerb „chrismon Gemeinde” sucht chrismon bereits zum sieb-
ten Mal spannende und kreative Projekte von Kirchengemeinden.

Hier abstimmen für unser ökumenisches Musical-Projekt: 
https://chrismongemeinde.evangelisch.de/projekte/63d3ca62cec15cd3093d7086

13

Kirchenmusik
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Aus Gemeinde und Dekanat

Christliche Frauen aus 
Taiwan geben uns Ein-
blick in ihren Alltag, 
der geprägt ist von 
einer hochtechnisier-
ten, aufstrebenden 
Industrienation einer- 
seits und tiefgreifen- 
den Konflikten mit  

China andererseits. In unsicheren  
Zeiten besinnen sich diese Chris-
tinnen auf ihre Werte: ihren Glau-
ben, den Einsatz für Frieden, De-
mokratie und Menschenrechte. 

Sie laden Frauen und Männer auf 
der ganzen Welt ein, am 03. März 
gemeinsam mit ihnen für diese 
Anliegen zu beten. 

Der ökumenische Gottesdienst  
am Freitag, den 03. März 2023  
hat das Thema: „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“ aus 
Epheserbrief 1,15–19. 
Wir laden dazu herzlich ein um  
18 Uhr in den Pfarrsaal der katho- 
lischen Kirche am Wilhelmsplatz 
in Dillenburg.

Das ökum. WGT- Vorbereitungs-
team Dillenburg

Herzliche Einladung
zum Weltgebetstag 2023
Taiwan: Glaube bewegt
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Endlich wieder Frühling!
Herzliche Einladung zum
Frühlingskaffee im Zwingel 
am 21. April um 15 Uhr!
Mit Frauensingkreis und 
Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
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Aus Gemeinde und Dekanat

Workshop: Wie ist Jesus weiß geworden?
Einladung nach Herborn ins „Haus der Kirche 
und Diakonie” am 5. Mai 2023 von 17–21 Uhr
In ihrem Workshop will Sarah Vecera an kon- 
kreten Beispielen auf Rassismus und Diskrimi- 
nierung in den Kirchen aufmerksam machen  
und Hinweise geben, wie jede Christin und jeder  
Christ etwas dagegen tun kann. Sie will uns  
ermutigen, eine Kirche zu gestalten, in der sich 
alle willkommen und angenommen fühlen.

Anmeldung:
https://ev-dill.de/home/detail/news/
gegen-rassismus-in-der-kirche.html

Adresse:  
Haus der Kirche, Am Hintersand 15
35745 Herborn

Trauerkaffee im Zwingel
Nach einer Bestattung trifft sich die Trauergesellschaft zu Kaffee und 
Kuchen. Man gedenkt der Verstorbenen, erzählt sich Geschichten, 
lacht und weint zusammen.
Trauerkaffees sind auch im neuen Zwingel wieder möglich. Erkun- 
digen Sie sich gerne nach den Möglichkeiten und Bedingungen. Die 
Miete beträgt € 85. Das Kaffeetrinken darf allerdings nicht mit an-
deren geplanten Veranstaltungen kollidieren. Gut ist, wenn eigenes  
Personal zum Vor- und Nachbereiten sowie für den Tisch-Service mit-
gebracht wird. Die Gemeinde kann nur in Ausnahmefällen jemand für 
diese Aufgaben stellen. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie im Gemeindebüro.

Blick auf den Trauerkaffee für Christel 
Hoffmann, genannt „Finchen“, am 4.2.23 
(Mit freundlicher Genehmigung der Gäste)

Leitet den Workshop:  
Sarah Vecera, Theologin, Autorin 
und Mitarbeiterin der Vereinten 
Ev. Mission (VEM)
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Aus Gemeinde und Dekanat

In 2023 bietet die Evangelische 
Jugend im Dekanat an der Dill 
wieder erlebnisreiche Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche an.
Schaut einfach mal auf unsere 
Website www.ejdill.de/freizeiten 
(QR-Code nebenstehend).     
Dort findet Ihr alle Infos zu den 
Freizeiten und erfahrt, wie Ihr 
Euch anmelden könnt.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Dekanatsjugendreferenten
Hartmut Heuser, Barbara Maage, 
Astrid Slenczka

Kinderfreizeit (8 bis 14 Jahre)
01.–06.04.23

Spanienfreizeit (14 bis 17 Jahre) 
01.–13.08.23

Schmiede-Tage (8 bis 13 Jahre) 
14.–17.08.23

Abenteuertage (ab 12 Jahre) 
21.–25.08.23

Komm’ mit und sei dabei!

Freizeiten 2023
EV. JUGEND IM DEKANAT AN DER DILL

ABENTEUERTAGE
21.-25. August 2023

SPANIENFREIZEIT
01.-13. August 2023

OPEN HOUSE IN DER SCHMIEDE
14.-17. August 2023

KINDERFREIZEIT 
01.-06. Apri l  2023

Infos und Anmeldung
www.ejdi l l .de
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Aus Gemeinde und Dekanat

Wir sind die Lightroom Church! – 
das ist eine Gruppe junger Leute  
um die Gemeindepädagogin Isa-
belle Schreiber, die sich dafür en-
gagieren, dass junge Menschen 
passende Angebote in der Kir-
che finden und dort Gleichaltrige 
treffen und Gott kennenlernen 
können.

Jede/r Teilnehmende bekommt 
einen Kopfhörer mit verschiede-
nen Kanälen, über die man ver-
schiedene Playlists hören kann. 
Außerdem gibt es leckere alkohol- 
freie Cocktails und Snacks,
Lasst Euch diese Party nicht ent-
gehen! Wir freuen uns drauf!
Das Team der Lightroom Church

Kopfhörerparty
im Zwingel

Am Samstag, den 04. März 
2023 ab 19 Uhr startet im 
Gemeindehaus Zwingel in 
Dillenburg eine Silent Disco.



Sonntag Judika
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Mit Taufen 
Kollekte: Stiftung Scheuern
Anschl. Mittagessen
Kindergottesdienst im Zwingel 

Passionsandacht II
Thema: Das Vater Unser
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 

DILLENBURG Gottesdienst-Kalender

Sonntag 
Stadtkirche 
10.00 Uhr

Sonntag 
Zwingel
10.00 Uhr

Sonntag Okuli
Gottesdienst in einfacher Sprache
Mit Pfarrerin Bettina Marloth
Kollekte: Wohnungsnotfallhilfe
Kindergottesdienst im Zwingel

Freitag
kath. Kirche
18.00 Uhr 

Ökum. Gottesdienst Weltgebetstag
Thema: „Glaube bewegt“,  
Liturgie von Frauen aus  
Taiwan; Kollekte: WGT-Projekte
Anschl. Abendessen

Anschließend Mittagessen!

Anschließend Abendessen!

Sonntag Reminiszere
Mit Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer 
Abendmahl
Kollekte: Ukraine-Projekte vor Ort 

Passionsandacht I
Thema: Das Vater Unser
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

05.
März

12.
März

03.
März

15.
März

22.
März

Mittwoch
Stadtkirche
18.30 Uhr 

Mittwoch
Stadtkirche
18.30 Uhr 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

Sonntag Lätare 
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Kollekte: Die neuen Glocken

19.
März

Fahrdienst zum Gottesdienst im Zwingel: Telefonische Anmeldung immer bis 
donnerstags bei Pfr. Ackva: 02771 5811, Pfr. Blecker: 02771 819 18 78

18

26.
März

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

Zwingel
10.00 Uhr

Zwingel
10.00 Uhr



Gottesdienst zur Osternacht
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Abendmahl; Kollekte: Arbeit mit  
Kindern u. Jugend in unserer 
Gemeinde; anschl. Frühstück im Zwingel

19

Gottesdienst-Kalender DILLENBURG
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Anschließend Oster-
frühstück!

Endlich  wieder mit  Grüne Soße-
Essen!

02.
April

Palmsonntag
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Kollekte: Kirchenmusik „Vom Dunkel zum Licht”

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

06.
April

07.
April

16.
April

10.
April

Gründonnerstag
Mit Abendmahl an Tischen
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Es singt der Frauensingkreis
Kollekte: Frauensingkreis

Gottesdienst zu Karfreitag
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Abendmahl; es singt die Johanniskantorei
Kollekte: Sozial- und Friedensarbeit in Israel

Sonntag Quasimodigeniti
Mit Prädikant Tim Schwehn und  
Pfarrer Ralf Arnd Blecker 
Kollekte: Stiftung „Für das Leben“ 

Ostermontag
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Abendmahl; mit dem CVJM-Posaunenchor
Kollekte: CVJM-Posaunenchor

Donnerstag
Zwingel
17.00 Uhr

Freitag
Stadtkirche
10.00 UhrVom Dunkel 

zum Licht

Vom Dunkel 
zum Licht

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Montag
Stadtkirche
10.00 Uhr

09.
April

Sonntag
Stadtkirche
06.00 Uhr

Gottesdienst zu Ostersonntag
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Mit Taufen; es singt der Kammerchor
Kollekte: Arbeit m. Kindern/Jugend (Dekanat)

Stadtkirche
10.00 Uhr

Sonntag Lätare 
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Kollekte: Die neuen Glocken

Mittwoch
Stadtkirche
18.30 Uhr

29.
März

Passionsandacht III
Thema: Das Vater Unser  
Mit Prädikant Thomas Kretz
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14.
Mai

21.
Mai

18.
Mai

Sonntag
Villa Grün
11.00 Uhr 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

Donnerstag
Hofgarten/
Gestüt
11.00 Uhr 

Sonntag Rogate · Ökum. Gottesdienst 
zum Gedenken des Stadtbrandes 1723
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva,  
Ann-Sophie Petry, Pastor Dr. Lothar Beaupain 
Mit Kindergottesdienst
Kollekte: Dillenburger Jugend-Initiative (DJI)

Sonntag Exaudi
Mit Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer
Kollekte: Energie-Optimierung

Gottesdienst zu Himmelfahrt
Kooperation Evangelisch rund um den  
Wilhelmsturm; mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva
Es musiziert der Posaunenchor (vsl.)
Kollekte: Missionswerke EMS und VEM

06.
Mai

Samstag
Stadtkirche
18.00 Uhr 

Gottesdienst mit Konfi-Abendmahl 
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker 
Kollekte: Von den Konfis gewählt 

Konfirmationsgottesdienst 
am Sonntag Kantate
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker 
Es singt der Figuralchor
Kollekte: Von den Konfis gewählt

07.
Mai

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

DILLENBURG Gottesdienst-Kalender

30.
April

Sonntag Jubilate
Vorstellungsgottesdienst der Konfis  
Kooperation Evangelisch rund  
um den Wilhelmsturm
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker 
Kollekte: Kirchenmusikalische Arbeit EKHN 
Kindergottesdienst im Zwingel 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Zwingel
10.00 Uhr

Fahrdienst zum Gottesdienst im Zwingel: Telefonische Anmeldung immer bis  
donnerstags bei Pfr. Ackva: 02771 5811, Pfr. Blecker: 02771 819 18 78

23.
April

Sonntag Misericordias Domini
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Mit Taufen; Kollekte: Tafelarbeit Diak. Hessen

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Anschließend Mittagessen!



Gottesdienst-Kalender  DILLENBURG

Zwingel
10.00 Uhr
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29.
Mai

04.
  Juni

Pfingstmontag
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Abendmahl
Kollekte: Wycliff Bibelübersetzer

Sonntag Trinitatis
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Kollekte: Tafel Dillenburg

Montag
Zwingel
10.00 Uhr

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

28.
Mai

Pfingstsonntag
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Abendmahl; es singt der Kammerchor
Kollekte: Arbeit Ökumenischer Rat 
der Kirchen (ÖRK)
Kindergottesdienst im Zwingel 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Neuer Klang über Dillenburg
Ev. Kirchengemeinde Dillenburg

Bereits seit vielen Jahren sammeln wir für dieses Projekt und wir arbeiten intensiv daran, dass es bald abgeschlossen werden 
kann. Die jetzigen drei Stahlglocken in unserer Stadtkirche sollen durch die ursprünglichen Bronzeglocken ersetzt werden und 
wieder ein Stück Dillenburg neu entstehen lassen: den besonderen Klang über unserer Stadt, der dann noch viele Jahrzehnte, 
vielleicht sogar Jahrhunderte überdauern wird. Mit Unterstützung der VR-Bank wollen wir einen weiteren Meilenstein 
erreichen! Mehr Infos über die Glocken und warum wir sammel, finden Sie auf der Portalseite! Machen Sie mit! 

Projektstarterin
Evangelische Kirchengemeinde Dillenburg

Budgetziel
6.500 EUR

Ende der Aktion
11. Mai 2023

Hier das Projekt unterstützen:
www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/neuer-klang-ueber-dillenburg

Helfen Sie uns mit einer  
Spende von €20*einen weiteren 
Meilenstein in unserem Projekt „Neuer 
Klang über der Stadt”zu erreichen! 

Sie können noch mitmachen bis zum 
11. April 2023!
Auf dem Spendenportal der  
VR-Bank Lahn Dill eG

Jetzt Projekt unterstützen unter:
www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/ 
neuer-klang-ueber-dillenburg
*oder mehr

Einmal 20 bitte … 

Ev. Kirchengemeinde 
Dillenburg
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DONSBACH · SECHSHELDEN Gottesdienst-Kalender
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 02.	 Passionsandacht 
 	 Sechshelden	 19.00 	 Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

05. 	 Sonntag Reminiscere
	 Donsbach	 10.30  	 Mit Frauensingkreis
	 Sechshelden	 09.30  	 Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva

12. 	 Sonntag Okuli
	 Donsbach	 09.00  	 Mit Prädikant Dr. Uwe Seibert
	 Sechshelden	 09.30  	 Mit Prädikant Markus Dörr

16.	 Passionsandacht 
 	 Sechshelden	 19.00 	 Mit Prädikantin Silke Pauli

19.	 Sonntag Lätare 
	 Donsbach	 10.30  	 Mit Prädikant Jörg Braas
	 Sechshelden	 09.30  	 Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

26.	 Sonntag Judica 
	 Donsbach	 09.00  	 Mit Prädikant Dr. Matthias Wagner	
	 Sechshelden	 09.30  	 Mit Prädikant Thomas Kretz

30.	 Passionsandacht 
 	 Sechshelden	 19.00 	

02. 	 Palmsonntag 
	 Donsbach	 10.30  	 Mit Pfarrer i.R. Wilfried Höll 
	 Donsbach	 09.30  	 Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva

	 Passionsandachten 
 	 Donsbach	 Am 3., 4. und 5., jeweils um 19.30 Uhr

06.  	 Gründonnerstag
	 Sechshelden	 19:00  	 Im Gemeindehaus, Agapemahl 
			   Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

07.  	 Karfreitag
	 Donsbach	 10.30  	 Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva	
	 Sechshelden	 09.30  	 Mit Pfarrerin Bettina Marloth

08.  	 Osternachtwanderung
	 Sechshelden	 19.30  	 Mit Pfarrer Uwe Hermann

09.  	 Osternacht · Ostersonntag 
	 Donsbach	 06.00  	 Mit Prädikant René Pickenhahn
	 Donsbach	 10.30  	
	 Sechshelden	 09.30  	 Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

M
är

z
Ap

ril

03.–05. 
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Gottesdienst-Kalender DONSBACH · SECHSHELDEN

16.   	 Sonntag Quasimodigeniti
	 Donsbach 	 10.30  	
	 Sechshelden	 09.30  	 Goldene Konfirmation 
			   Mit Prädikantin Silke Pauli

23.  	 Sonntag Misericordias Domini				   		
	 Donsbach	 09.00  	 Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva
	 Sechshelden	 09.30  	 Mit Prädikant Philipp Frenzel

30.  	 Sonntag Jubilate
	 Donsbach	 18.00  	 Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva
	 Sechshelden	 09.30  	

07. 	 Sonntag Kantate
	 Donsbach	 14.00  	 Konfirmation mit Abendmahl 
			   Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
	 Sechshelden	 09.30	 Mit Prädikant Gebhard Häußler

13.  	 Samstag 
	 Sechshelden	 18.00	 Konfi-Abendmahl
			   Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker  

14.  	 Sonntag Rogate 
	 Donsbach	 09.00
	 Sechshelden	 10.00	 Konfirmation
			   Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker 	

18.  	 Christi Himmelfahrt	 Gemeinsamer Gottesdienst 
	 Hofgarten/	 11.00 	 Kooperation Evangelisch rund 			 
	 Gestüt		  um den Wilhelmsturm

21.  	 Sonntag Exaudi  
	 Donsbach	 10.00  	 Goldene Konfirmation I u. II 
	 Donsbach	 11.15  	 Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva	 		
    	 Sechshelden	 09.30  	

28. 	 Pfingstsonntag 
	 Donsbach	 10.30  	
	 Sechshelden	 09.30  	 Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

04. 	 Sonntag Trinitatis
	 Donsbach	 10.30 	 Weltladen-Gottesdienst
			   Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva	
	 Sechshelden	 09.30 	 Mit Prädikant Thomas Kretz

Wenn nicht anders vermerkt, finden die Gottesdienste in den jeweiligen Ortskirchen statt. 
Donsbach: Ev. Kirche Donsbach, Rutschstr. 2; Sechshelden: Ev. Kirche Sechshelden, Kirchberg 25

Ju
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Freud und Leid

Februar			 
Margarete Szekulla	 93 Jahre 

März			 
Manfred Nicke	 85 Jahre
Ursula	 Schlosser	 80 Jahre
Werner Schauß	 80 Jahre
Erika Krause	 85 Jahre
Manfred Gail	 70 Jahre
Eleonore Meyer	 95 Jahre
Gisela Gutsch	 70 Jahre
Helga Walter	 100 Jahre
Helmut Menz	 80 Jahre
Marie Breidenstein	 97 Jahre
Hannelore Schmidt	 75 Jahre
Inge Gail	 70 Jahre

April			 
Hannelore Keßler	 70 Jahre 
Karin Pfaff	 80 Jahre
Bernd Welsch	 80 Jahre
Margit Grimm	 94 Jahre
Gabriele Buhlmann	 70 Jahre
Erika Klamberg	 94 Jahre
Erna Jüngst	 70 Jahre
Annelore Ax	 70 Jahre
Gudrun Giesler	 85 Jahre
Eckhard Schilling	 85 Jahre
Brigitte Schlingensiepen     85 Jahre
Ursula Domes	 75 Jahre

Mai
Hans Tropp	 95 Jahre
Marianne Mai	 80 Jahre
Elisabeth Fritscher	 98 Jahre
Marion Steinmüller	 80 Jahre
Otto Sköries	 91 Jahre
Anneliese Ernst	 91 Jahre
Hans Schöndorf	 90 Jahre
Alexander Greb	 70 Jahre
Peter Balzer	 70 Jahre
Karl-Heinz Schlaudraff	 93 Jahre

Geburtstage

Hinweis: Nach aktuellem Daten- 
schutzgesetz sind die Angaben nicht  
mehr mit Datum und Anschrift ver-
sehen. Veröffentlicht werden runde  
Geburtstage ab 70 Jahre. Ab 90 Jahre 
werden alle Geburtstage angezeigt.
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Freud und Leid

Bestattungen
November 2022 
26.11.	 81 J.   Walter Hofmann     

Dezember 2022
01.12.	 94 J.	 Urte Schwidrich
02.12.	 79 J.   Hannelore Menz 	
		  geb. Hänel
17.12.	 88 J.	 Erika Mayer  
		  geb. Beinling
20.12.	 77 J.	 Uli Schwarz
21.12.    	83 J.   Egon Hebener 

Januar 2023
03.01.	 63 J.   Ella Belke  
		  geb. Fischer
05.01.	 82 J.   Valentina Schaad
06.01.	 88 J.   Renate Georg  
		  geb. Jung
16.01.	 80 J.   Monika Schalk
25.01.	 59 J.   Ralf Moder
28.01.	 94 J.   Milita Ilenseer  
		  geb. Wetstein

Februar 2023
01.02.	 93 J.   Magda Müsse  
		  geb. Fuhrmann
04.02.	 93 J.   Christel Hoffmann
11.02.	 79 J.   Horst Pulverich
17.02.	 80 J.   Anneliese Dickert  
		  geb. Hagel
18.02.	 88 J.   Willi Hinkel

Taufe
Am 29. Januar 2023
Ev. Gemeindehaus Am Zwingel
James Tyler Buhlmann
Eltern: Jessica Scharmann und 
Jonathan Andrew Buhlman
Taufspruch: Römer 8,38 + 39
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Gruppen, Kreise und Termine

*Adresse des Ev. Gemeindehauses: Am Zwingel 3, 35683 Dillenburg

Frauenkreis
I.d.R. montags um 15.30 Uhr 14-tägig im Zwingel*

Frauensingkreis
Mittwochs von 10 bis 11 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Am Zwingel*
Mit Daniela Muhlhardt

Telefon: 02771 34964
oder per E-Mail: 
daniela.muhlhardt@t-online.de

Posaunenchor: Proben mittwochs ab 19.30 Uhr im Zwingel*

Männerkreis
I.d.R. jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, im Zwingel*

Freitag, 03.03., 18 Uhr, kath.  
Pfarrkirche: Ökumenischer Welt- 
gebetstag, von Frauen aus Taiwan 
vorbereitet. Thema: „Glaube  
bewegt“; anschließend gemein- 
sames Essen

13.03. mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
27.03. mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
24.04. mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
08.05. mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
22.05. mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
05.06. mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

21.03., 19 Uhr 		  Passion – mit Texten aus d. Propheten Jeremia 
18.04., 17.45 Uhr	 Führung „Juden in Herborn“ mit  
			   Annemarie Benner · Abfahrt am Zwingel (MfG) 
Samstag, 23.05, 13 Uhr	Nachgeholte Wanderung durch 
		  	 die „Gasseschlucht in Breitscheid“
			   Abfahrt am Zwingel (MfG) 			    
Neue Gäste sind herzlich willkommen! Kontakt: Pfr. Ackva

Probentermine der Chöre im Zwingel*
Kinderkantorei		  Mittwochs, 16:30–17:15 Uhr
Figuralchor 		  Mittwochs, 17:30–18:30 Uhr
Johanniskantorei		 Donnerstags, 19:45–22:00 Uhr
Kammerchor		  Freitags, nach Absprache, 19:00–22:00 Uhr

Alle Infos zu den Chören: Petra Denker, petra.denker@ekhn.de
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Sängerinnen  gesucht!
Melden Sie sich gerne bei Frau Muhlhardt

Sing’ 
       mit!



Minijungschar: 14-tägig, Montags von  
16 bis 17 Uh. Für Kinder von 4–7 Jahren  
Kontakt: Jaqcueline Schiller
E-Mail: schillerjacqueline7@gmail.com

Jungenjungschar: Montags von 18 bis 19 Uhr 
Für Jungs von 7–12 Jahren
Mädchenjungschar: Donnerstags  
von 18 bis 19 Uhr 
Für Mädchen von 7–12 Jahren
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Gruppen, Kreise und Termine

Jungscharen
im Zwingel*

Teenkreis
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr
13–17 Jahre, wechselnde  
Orte. Von entspannt bis  
actionreich! Macht mit! 

Gospel-Pop-Chor im Dekanat
Der Gospel-Pop-Chor des Ev. Dekanats an der Dill probt 
im Wechsel in Dillenburg (1.+ 4.+ 5. Dienstag des Monats)  
und in Herborn (2.+3. Dienstag im Monat). 
Interessierte Sänger*innen sind jederzeit herzlich willkommen.
Alle Infos gibt es bei Dekanatskantorin Andrea Zerbe.

Dienstags von 19.30 bis 21 Uhr 
E-Mail: Andrea.Zerbe@ekhn.de 
Telefon: 02772 576487

Adressen:
Dillenburg: Am Zwingel 3
Herborn: Adlerstraße 20

Sie möchten mitsingen?
Melden Sie sich gerne bei Andreas Zerbe

NEU!Königskinder
Krabbelgruppe, donnerstags  
ab 9.15 Uhr mit Jacqueline  
und Daniela im Zwingel*
Kinder bis 3 Jahre in Begleitung.  
Kontakt: Jaqcueline Schiller
schillerjacqueline7@gmail.com
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Deshalb bitten wir Sie: Beteiligen 
Sie sich an der diesjährigen Früh-
jahrssammlung.
	 Lassen Sie uns gemeinsam  
den Menschen in unserer Region  
helfen. Mit Ihrer Spende unter-
stützen Sie all diejenigen, die et-
was banger in die Zukunft blicken! 

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre 
Verbundenheit.

Spendenkonten
Diakonisches Werk an der Dill

Sparkasse Dillenburg		
IBAN: DE25 5165 0045 0000 0028 32

VR Bank Lahn-Dill eG	
IBAN: DE24 5176 2434 0024 7465 00

Verwendungszweck: 	 	
Diakoniesammlung

Diakonie

Zukuft ist Menschenrecht!
Sehr geehrte Damen und  
Herren, liebe Freundinnen und 
Freunde der Diakonie,
Nach zwei Jahren der Pandemie 
hatten wir gehofft, dass die Zu-
kunft leichter wird, ein wenig 
Normalität zurückkehrt. Doch der 
Ukraine-Krieg mitten in Europa,  
steigende Lebensmittelpreise und  
Energiekosten bringen selbst die 
an ihre Grenzen, die bisher gut 
über die Runden kamen. 

In den Beratungsangeboten des 
Diakonischen Werkes an der Dill 
suchen wir gemeinsam nach  
Lösungen und Unterstützung und 
stehen zu allen Themen bera-
tend zur Seite. Mit unseren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
vor Ort geben wir Menschen die 
Chance, ihr Leben (wieder) selbst 
in die Hand zu nehmen und einen 
positiveren Blick auf die Zukunft 
zu gestalten.
	 Da für wichtige Bereiche 
und besondere Projekte keine 
staatlichen oder kirchlichen Res-
sourcen bereitgestellt werden, 
ist die Diakonie auf Spenden an-
gewiesen. 
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Familien, die ein geringes Ein-
kommen und keine finanziellen 
Ressourcen haben, werden evtl. 
auf zusätzliche staatliche Hilfen 
angewiesen sein. Doch wer blickt 
durch bei Wohngeld, Grundsiche-
rung, Hartz IV, Kinderzuschlag? 
Wann hat man einen Anspruch 
und wer hilft, wenn ich mit der 
Beantragung überfordert bin? 

Wir helfen Ihnen gerne	
Wenn Sie dabei Hilfe benötigen,  
können Sie sich an unsere Kolleg- 
innen aus der Familien- und Sozial-
beratung wenden. 
	 Dort wird man Sie kom-
petent beraten und unterstützen.  
Sie erreichen sie unter der Tele-
fonnumer  02771 26550. Zögern  
Sie nicht uns anzusprechen. Wir 
helfen Ihnen gerne weiter!

Ihr Karl Müßener
Leiter des Diakonischen Werkes 
Dillenburg 

Weitere Infos: 
www.diakonie-dill.de

www.diakonie-dill.de

Diakonie

Beratungsangebote 
Denn Gott hat uns nicht gegeben  
den Geist der Furcht, sondern 
der Kraft und der Liebe und der 
Zuversicht. 2. Timotheus 1,7

Angesichts der vielen negativen 
Nachrichten, die auf uns einströ-
men, macht diese Zusage Mut, 
den wir alle dringend brauchen. 
Denn die Zukunft scheint unge-
wiss und viele Menschen sind 
verunsichert. 
	 Wird unser Einkommen in 
Zukunft für die Familie reichen? 
Wie soll ich die hohe Nachzah-
lung bezahlen? Das sind Fragen, 
die sich viele Familien stellen und 
worauf es noch keine klare Ant-
wort gibt.  Die Politik ist bemüht, 
die Belastungen, die auf alle zu-
kommen, abzufedern. 
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Manchmal weiß man einfach nicht, 
wo es langgeht!
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Danke für Ihre Unterstützung!
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Im Oktober ’22 gab es eine kleine  
Zusammenkunft vor der Ev. Stadt-
kirche. Kirchenvorstandsvorsitz- 
ende Ursel Krug-Richter nahm  
vom Präsidenten des Lions Clubs  
Dillenburg-Schlossberg Thomas 
Brandenburger (Foto u. re.) sowie 
Clubfreund Joachim Dreher einen 
symbolischen Scheck über € 500 
für die Erneuerung des Stadtge-
läuts der historischen Stadtkirche  
entgegen. Wieder sind wir durch 
diese Gabe unserem Ziel ein Stück 
näher gerückt – Vielen Dank!

Am 25.9., dem verkaufsoffenen  
Sonntag, setzte sich auch eine  
Gruppe Ehrenamtlicher aus der  
Gemeinde um Kirchenvorstands- 
mitglied Bärbel Wächter im  
REWE-Petz für unser Projekt ein.  
Marktleiter Axel Boss stellte die  
Zutaten für einen leckeren Waffel- 
teig, Rudolf Wächter rührte ihn mit  
der Bohrmaschine an und Bärbel,  

Olga, Birgit, Sandra 
und Ursula buken 
und verkauften. Der 
Ertrag von € 391 ging vollständig 
in unseren Spendentopf!

Zur Adventszeit bekamen wir 
Hilfe von den Dillenburger CDU- 
Frauen Karin Pflug, Ruth Janka,  
Waltraud Herzberg, Ingrid Schuh- 
macher, Monika Voss, Angelika  
Schäfer und Jutta Blecher (Foto  
oben, v.l.n.r.). € 350 vom Erlös 
ihres  traditionellen Waffelstands  
– ebenfalls im REWE-Petz – ging 
in unser Projekt! Vielen Dank für 
diese tollen Hilfsbeiträge!

Danke auch an die Kaffeerösterei  
Lauel und die Bäckerei Stoll, die  
nach wie vor Glockenkaffee zu-
gunsten unseres Projektes ver- 
kaufen! € 1 pro verkauftem Kilo  
findet den Weg zu uns und lässt 
das Spendenbarometer steigen!

Dankeschön rund um die Glocken

Alle Infos: https://www.ev-kirche-dillenburg.
de/ein-stueck-dillenburg oder QR-Code (s.o.)



31

Hilfe für ukrainische Flüchtlinge in Dillenburg € 1.170,00 

Kirchenmusik und Orgel € 1.068,05 

Arbeit mit Kindern & Jugend  –

Neue Glocken € 1.090,00 

Gemeindebrief Druckkosten € 230,00 

Neubau Zwingel insgesamt € 357,00

Spenden für die eigene Gemeinde   –

Danke für Ihre Unterstützung!

Spenden und Kollekten 01.01.2023–8.2.2023 Eingänge 2022
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Spende für die 
neuen Glocken 
QR-Code scannen 
und spenden für neuen 
Klang über der Stadt 

Wurzeln geben 
Flügel 
QR-Code scannen 
und spenden für Ihre 
Gemeinde
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Der Gemeindebrief ist kostenlos, jedoch  
nicht kostenfrei! Für Ihre Unterstützung  
sind wir sehr dankbar: 
Evang. Kirchengemeinde Dillenburg  
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Evang. Kirchengemeinde Dillenburg  
VR Bank Lahn-Dill
Vermerk: Neue Glocken 
IBAN: DE41 5176 2434 0025 0564 00
BIC: GENODE51BIK

Evang. Kirchengemeinde Dillenburg  
VR Bank Lahn-Dill
Vermerk: Wurzeln geben Flügel (Gemeinde)
IBAN: DE41 5176 2434 0025 0564 00
BIC: GENODE51BIK

€ 5.744,33

€ 2.773,92 

€ 1.409,70 

€ 121.692,86 

€ 445,00 

€ 3.301,31 

€ 11.234,40 
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Gemeindebüro 
Gemeindehaus Am Zwingel 3,  
35683 Dillenburg
Tel. 027 71 53 06 · Fax 237 53
kirchengemeinde.dillenburg@ekhn.de
www.ev-kirche-dillenburg.de
Facebook: @evkirchedillenburg

Bürozeiten 
Mo	 13:30 – 17:30 Uhr
Di	 08:00 – 12:00 Uhr
Mi	 08:00 – 12:00 Uhr
Do	 geschlossen
Fr	 08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbezirk Süd 
Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva	
Johannstraße 2 
Tel. 027 71 58 11 
Friedhelm.Ackva@ekhn.de

Pfarrbezirk Nord
Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Nassaustraße 63
Tel. 027 71 819 18 78 
RalfArnd.Blecker@ekhn.de

Kirchenvorstand
Ursula Krug-Richter 
Tel. 027 71 6785 

Kirchenmusik		  	
Kantorin Petra Denker 
Tel. 027 71 801 88 18
petra.denker@ekhn.de

Küsterdienst 
Matthias Schneider  
Tel. 027 71 848 94 22

Jugendarbeit 
Vakant. Bei Interesse bitte melden.

Kita Schatzkiste 
Leitung: Kristina Häuser	
Heinrichstr. 2, Tel. 027 71 64 04
kita.dillenburg@ekhn.de

Diakoniestation Dillenburg		
Hindenburgstraße 4 
Tel. 027 71 55 51 
Fax 027 71 66 67
diakoniestation-dillenburg@ekhn.de

Diakonisches Werk an der Dill	
Rathausstraße 1 
Tel. 027 71 26 55-0
info@diakonie-dill.de

Weltladen Dillenburg 		
Hauptstraße 93 
Tel. 027 71 330 55 51 

Ambulanter Hospizdienst Lahn-Dill	 	
c/o Haus Elisabeth Caritas Dbg. GmbH
Rolfesstraße 30–40
Tel. 02771 8981-65

Dekanat an der Dill	
Am Hintersand 15, 35745 Herborn 
Tel. 02772 58 34 -200 
info@ev-dill.de · www.ev-dill.de

Telefonseelsorge 			 
0800-1110111 oder 0800 - 1110222

Service-Kontakt der EKD
0800-50 40 60 2 · info@ekd.de

So erreichen Sie uns:


